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Lawinenlagebericht Nr. 20 von Mittwoch, 12. Januar 2011–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
STARKER TEMPERATURANSTIEG UND FRISCHE TRIEBSCHNEEBRETTER

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig im ganzen Land. Die größten Gefahrenstellen liegen oberhalb von ca. 2000 m an Steilhängen der 
Expositionen NW-S-NE, vor allem wo frischer Triebschnee vorhanden ist. Aus Windschattenhängen sind spontane trockene 
Triebschneebretter möglich. Die direkte Sonneneinstrahlung kann vorübergehend die Instabilität der Schneedecke erhöhen. Unterhalb 
von 2000 m sind vor allem aus steilen Wiesenhängen spontane Nassschneelawinen möglich, die bis zum Boden durchreissen können. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Auch am Wochenbeginn blieb es vorwiegend bedeckt mit verbreiteten schwachen Niederschlägen und Schneefall oberhalb von ca. 
1500 m. In den vergangenen 48 h sind 5-15 cm Neuschnee gefallen, lokal bis zu 20 cm. Der Wind wehte schwach. In der Nacht auf 
Mittwoch heiterte es auf, der Wind drehte auf NW und wurde stark. Leichter Temperaturrückgang, -4° C heute Früh auf 2000 m. Heute 
anfänglich sonnig mit allmählicher Bewölkungszunahme aus NW. Die Schneedecke ist unterhalb von 1800-2000 m bis zum Boden 
durchnässt. Oberhalb dieser Seehöhe gab es im Allgemeinen keinen Regen. Der ohne Windeinfluss gefallene Neuschnee ist pulvrig 
und trocken, die oberflächlichen Schichten bestehen aus schwach gebundenem Schnee. Lokal sind Krusten vorhanden, die als 
mögliche Gleitfläche dienen können. Evtl. vorhandene lokale Gefahrenzeichen, wie z.B. Wumm-Geräusche, sind zu berücksichtigen. 
Vor allem an südexponierten Hängen wurden frische Triebschneeansammlungen gebildet. 

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 50-60 cm 1-5 cm 12.01.2011
Zentraler Alpenhauptkamm 100-120 cm 5-10 cm 12.01.2011
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 70-80 cm 5-10 cm 12.01.2011
Ortler-Cevedale Gruppe 80-120 cm 1-5 cm 12.01.2011
Sarntaler und Nonsberger Alpen 60-100 cm 5-10 cm 12.01.2011
Dolomiten 80-100 cm 5-10 cm 12.01.2011

  

TENDENZ
Wetter: Ab der nächsten Nacht und am Donnerstag ist es bewölkt. Entlang des 
Alpenhauptkammes und im Ortlergebiet werden Niederschläge erwartet, Schnee oberhalb 
von 1800-2000 m. Im Rest des Landes stark bewölkt mit ein paar Schneeflocken. Am 
Freitag Wetterbesserung und sonnig, Temperaturzunahme, Nullgradgrenze auf 3000 m. 
Der Wind weht am Donnerstag stark aus NW, am Freitag mäßig.
Lawinengefahr: Das Zusammenspiel von bedeckten Nächten, milden Temperaturen und 
Niederschlägen verschlechtert in allen Höhen die Situation. Ab Donnerstag steigt die 
Gefahr entlang des Alpenhauptkammes und des Ortler-Cevedale Gebiets allmählich bis auf 
ERHEBLICH STUFE 3 an. Durch die nächsten Schneefälle und dem starken N-Wind 
entstehen frische, störanfällige Triebschneeansammlungen. Am Freitag herrscht überall 
STUFE 3 ERHEBLICH. Aus den klassischen Lawinenstrichen sind spontane Lawinen 
möglich, die in mittleren Höhen bis zum Boden durchreissen können.

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Û ansteigend
Þ Ö lokal ansteigend
Ò Ò gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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